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Das klassische China wird heutzutage in westlichen Gesellschaften oft mit Harmo-
nie in Verbindung gebracht. Den Konfuzianismus kennt man als Philosophie der 
sozialen Harmonie. Seit 2005 propagiert die Kommunistische Partei Chinas das 
Ideal der „harmonischen Gesellschaft“. Schauen wir aber in alte chinesische Texte, 
zeigt sich, dass es dort kein einheitliches Konzept von Harmonie gibt. In europä-
ischen Diskursen wird erst in den 1920er Jahren der Harmoniebegriff mit China 
assoziiert und von dort nach China übertragen. Ist Chinas Ideal der “harmonischen 
Gesellschaft” also ureigentlich ein europäisches Ideal?
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